
Wirtschaftsförderungsausschuss

am 1. Februar 2022

Allgemeine Informationen

zum Thema Gewerbesteuer



Agenda:

 Allgemeine Grundlagen (Gewerbesteuergesetz)

 Verhältnis Finanzverwaltung – Festsetzungskommune

 Struktur des Gewerbesteueraufkommens in Siegburg

 Gewerbesteueraufkommen seit Einführung des NKF 2008

 Zahlen, Daten, Fakten aus NRW und der Region

 Berücksichtigung der Gewerbesteuer im Finanzausgleich
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Allgemeine Grundlagen

Gewerbesteuergesetz vom 1.12.1936 in der Fassung der

Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002

§1:

Die Gemeinden erheben eine Gewerbesteuer als

Gemeindesteuer.

§ 2: 

Der Gewerbesteuer unterliegt jeder stehende

Gewerbebetrieb im Inland. Gewerbebetrieb ist jedes

gewerbliche Unternehmen im Sinne des Einkommen-

steuergesetzes.

§ 3: 

Enthält 32 Tatbestände über Befreiungen von der

Steuerpflicht
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§ 6: 

Beteuerungsgrundlage ist der Gewerbeertrag.

§ 7: 

Gewerbeertrag ist der nach den Vorschriften des

Einkommensteuergesetzes oder des Körperschafts-

steuergesetzes zu ermittelnde Gewinn aus dem

Gewerbetrieb.

§ 10a:

Regelt den Verlustvortrag. In der Vergangenheit

entstandene und nicht berücksichtigte Verluste werden bis

zu 1 Mio. € zu 100 % und darüber hinaus zu 60 % mit

künftigen Gewinnen verrechnet.

Folie 3



§§ 8 und 9

7 Tatbestände für Hinzurechnungen (§ 8) und 8

Tatbestände für Kürzungen.

§ 11: 

Steuermessbetrag ist der Gewerbeertrag multipliziert mit

der Steuermesszahl. Die Steuermesszahlt beträgt 3,5 %.

§ 16: 

Die Steuer wird aufgrund des Steuermessbetrages mit

einem Prozentsatz (Hebesatz) festgesetzt und erhoben, der

von der hebeberechtigten Gemeinde zu bestimmen ist.

Der Hebesatz muss für alle in der Gemeinde vorhandenen

Unternehmen gleich sein und mindestens 200 % betragen.
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Verhältnis Finanzamt – Stadt

 Grundlage des Verfahrens ist das Ergebnis der

Einkommensteuer- bzw. Körperschaftssteuerfestsetzung

 Ermittlung des Gewerbeertrages durch Berück-

sichtigung von Hinzurechnungen und Kürzungen durch

die Gewerbesteuerstelle

 Feststellung des Gewerbesteuermessbetrages (3,5%)

 Mitteilung an die erhebende Kommune über

wöchentlichen Datenträgeraustausch und Einzel-

bescheide.

 Festsetzung der Gewerbesteuer durch die Gemeinde

unter Anwendung des örtlichen Hebesatzes
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Beispiel für eine Festsetzung:

 Körperschaftssteuerlicher Gewinn: 100.000 €

 Hinzurechnungen: 10.000 €

 Kürzungen: 5.000 €

 Gewerbeertrag: 95.000 €

 Steuermessbetrag (3,5 %): 3.325 €

 Gewerbesteuer bei 515 % Punkten: 17.124 €

 Davon 35 Punkte Umlage an Land: 1.164 €

 Steuerbelastung des Unternehmens: 18 %
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Die Struktur der Gewerbesteuerzahlungen in Siegburg:

Steueraufkommen Anzahl Betriebe Anteil 

Steuerfestsetzung = 0 1952 65,97%

Steuer bis 1.000 € 154 5,20%

Steuer 1.001 € bis 10.000 € 503 17,00%

Steuer 10.001 bis 100.000 € 308 10,41%

Steuer über 100.000 € 42 1,42%

Gesamt: 2959
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Basis: Veranlagung 2019, Betriebe mit Messbescheid



Gewerbesteueraufkommen seit Einführung des NKF
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Jahr Gewerbesteuerertrag

2008 26.998.475 €

2009 18.127.786 €

2010 18.239.435 €

2011 27.193.961 €

2012 39.875.129 €

2013 28.442.359 €

2014 20.204.761 €

2015 27.352.573 €

2016 30.973.456 €

2017 22.090.566 €

2018 23.859.433 €

2019 25.114.103 €

2020 22.771.750 €

2021 27.200.301 €



Gewerbesteueraufkommen Gesamt je Einwohner

Nordrhein-Westfalen 12.756.891.634 €  711,50 €          

Regierungsbezirk Düsseldorf: 4.146.771.028 €     797,06 €          

Regierungsbezirk Köln: 3.426.968.847 €     766,91 €          

Regierungsbezirk Münster: 1.550.301.467 €     590,99 €          

Regierungsbezirk Detmold: 1.453.951.667 €     707,12 €          

Regierungsbezirk Arnsberg: 2.178.898.625 €     608,77 €          

Zahlen, Daten, Fakten NRW 2019

Folie 6



Gewerbesteueraufkommen Gesamt je Einwohner

Alfter 4.529.930 €                191,23 €           

Bornheim 11.276.227 €              437,95 €           

Bad Honnef 17.588.403 €              364,38 €           

Eitorf 7.784.602 €                415,47 €           

Hennef 20.338.577 €              429,52 €           

Königswinter 15.974.465 €              386,74 €           

Lohmar 14.878.468 €              489,96 €           

Meckenheim 18.538.061 €              751,56 €           

Much 4.975.656 €                343,84 €           

Neunkirchen-Seelscheid 6.087.432 €                309,43 €           

Niederkassel 13.106.578 €              340,63 €           

Rheinbach 19.850.168 €              736,23 €           

Ruppichteroth 4.310.207 €                410,73 €           

Sankt Augustin 18.215.579 €              327,77 €           

Siegburg 24.987.642 €              602,71 €           

Swisttal 4.750.206 €                253,21 €           

Troisdorf 75.281.410 €              1.006,38 €        

Wachtberg 4.568.038 €                223,85 €           

Windeck 3.909.992 €                208,16 €           

Daten Rhein-Sieg-Kreis
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Gemeinde Hebesatz 2021 Gemeinde Hebesatz 2021

Alfter 540% Niederkassel 450%

Bornheim 428% Rheinbach 531%

Bad Honnef 490% Ruppichteroth 500%

Eitorf 492% Sankt Augustin 490%

Hennef 490% Siegburg 515%

Königswinter 470% Swisttal 510%

Lohmar 485% Troisdorf 500%

Meckenheim 500% Wachtberg 440%

Much 450% Windeck 480%

Neunkirchen-

Seelscheid 515%

Daten Rhein-Sieg-Kreis
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Bedeutung der Gewerbesteueraufkommens für den 

kommunalen Finanzausgleich
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 Das Gewerbesteueraufkommen ist Teil der gemeindlichen Steuer-

kraft im Rahmen der Ermittlung des kommunalen Finanzausgleichs.

 Sie fließt aber nur mit einem fiktiven Hebesatz (aktuell 414 Punkte) 

in die Berechnungen mit ein.

 Beispiel: 

23 Mio. Gewerbesteuer/515 Punkte  x 414 Punkte = 18,5 Mio. €

 Sowohl für die Schlüsselzuweisungen des Landes als auch für die 

Kreisumlage eines Haushaltsjahres sind die Ist-Einzahlungen (nicht 

die Erträge) der Gewerbesteuer im Zeitraum 01.07. des Vorvorjahres 

bis 30.06. des Vorjahres maßgeblich.


